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Amtliche Mitteilungen

Smartes Wohnquartier am
Klosterberg entsteht

Seite 15

Frohe Weihnachten und viel Glück im Neuen Jahr
wünschen die Mandatare und die Mitarbeiter der Stadtgemeinde Neulengbach
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Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Karl Lendl
Wohnraumcenter

Tel: 050515 - 2043
karl.lendl@rb-32667.raiffeisen.at

Wohn
Raum
Center

Wohnraumfinanzierung 
mit umfassendem Service

• Haus- und Wohnungskauf
• Sanieren und Renovieren
 • Förderungen des Landes NÖ

Bankstelle Neulengbach

Bettina Welke
Bankstellenleiterin Neulengbach

Tel: 050515-2722
bettina.welke@rb-32667.raiffeisen.at
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Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Wenn die Bäume das Laub verlieren, die 
Temperaturen wieder sinken und wir den 
Toten gedenken, ist es ein untrübliches 
Zeichen, dass die Adventzeit vor der Tür 
steht. Es ist auch die Zeit, sich auf das 
Wesentliche im Leben zu besinnen. Es ist 
auch die Zeit um Rückblick und Vorschau 
auf das nächste Jahr zu halten. Ich bin 
dankbar und zufrieden, dass im heurigen 
Jahr, Neulengbach von Naturkatastrophen 
verschont geblieben ist.
Wir haben 2018 viele Maßnahmen zum 
Wohle der Neulengbacher Bevölkerung 
gesetzt: Im kulturellen Bereich waren 
es zum Beispiel die Komödienspiele 
oder die noch laufenden Aktivitäten 
zum Anlass des 100. Todestages 
von Egon Schiele. Im Bereich Kinder, 
Schule und Jugend statteten wir die 
Volksschule mit neuen Fenstern und 
einer neuen Eingangstür aus, wir feierten 
40 Jahre Kindergarten Ollersbach, der 
Kinderspielplatz im Schlosspark und der 
Kindergarten in St. Christophen wurden 
mit Sonnensegeln ausgestattet und im 
Sommer feierten wir das Ferienspiel mit 
einem Festakt zum 20. Geburtstag.

Im Bereich Jugend, Freizeit und Sport in-
stallierten wir den Generationen-Fitnes-
spark, im Zuge des Projektmarathons 
der Landjugend feierten wir die neue 
Unterstellmöglichkeit beim Skaterplatz 
mit einem tollen Eröffnungsfest und der 
ATSV Schönfeld erhielt Unterstützung 
für die Wasserversorgung der Bereg-
nungsanlage.
Im Bereich Infrastruktur und Sicherheit 
wurden die Gerichtsbrücke neu errichtet 
sowie mehrere Gemeindebrücken sa-
niert. Der Startschuss zur einheitlichen 
Hausnummerierung wurde in Ollersbach 
gesetzt. Es wurden auch wieder zahl- 
reiche Straßen und Gehwege errichtet. 
Es wurde in der Garnisonstraße und in 
der Haagerstraße ein neuer Gehsteig an-
gelegt. Der Beginn der Baumaßnahmen 
für das Rückhaltebecken Kirschnerwald 
war Ende September.
Seit dem Frühjahr 2018 ist die Gemeinde 
in ihrem eigenen Wirkungsbereich 
pestizidfrei.
Besonders erfreulich war für uns, dass 
die Stadtgemeinde den 2. Platz in der 
Kategorie Gemeinden N.Ö. im „Vorbild 
Barrierefreiheit“ gewonnen hat.
Aber wo viel Licht, da ist auch Schat-
ten. Die bereits beschlossene und 

beauftragte Fußgängerbrücke über 
den Laabenbach konnte aufgrund des 
Konkurses der beauftragten Firma in 
dem vorgesehenen Zeitraum noch nicht 
errichtet werden.
Das Eschensterben bereitet uns im 
Schlosspark und im Bad-Areal Kopfzer-
brechen. Eine emotionale Ortstafel-Dis-
kussion begleitete uns 2018 ebenfalls.
In der nächsten Zeit werden wir uns nach 
dem Eschensterben im Kriegerpark, mit 
einer Neugestaltung beschäftigen.
Die Stadteinfahrt bei der Apotheke soll 
nach dem Vorbild der Stadteinfahrt 
Klosterberg gestaltet werden. Den Hoch-
behälter Kleebühel werden wir 2019 
erneuern.
Wir versuchen durch verschiedene 
Maßnahmen, Neulengbach noch lebens-
werter zu machen. Politik heißt nicht 
nur zu verwalten, sondern vor allem zu 
gestalten.

Ich wünsche allen einen besinnlichen, 
ruhigen Advent, ein Frohes Weihnachts-
fest und ein erfolgreiches, gesundes 
Neues Jahr – und besonders der Familie 
unseres STR Jürgen Rummel viel Freude 
mit ihrem Sohn Sebastian.

POLITIK HEISST 
NICHT NUR ZU VER-

WALTEN, SONDERN VOR ALLEM 
ZU GESTALTEN.“

Ihr Bürgermeister  
Franz Wohlmuth
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aktuelle beschlüsse

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Neulengbach hat in seinen öffentlichen Sitzungen am 4. Septem-
ber und 23. Oktober 2018 folgende Beschlüsse gefasst:

Angelobung eines neuen 
Mitgliedes im Gemein-
derat der Stadtgemeinde 
Neulengbach Nach dem 
Mandatsverzicht von Herrn 
Michael Braitner wurde Herr 
Karl Ryznar zum Gemein-
derat der Stadtgemeinde 
Neulengbach angelobt und 
als Mitglied in die Gemein-
deratsausschüsse Generati-
onen, Familie und Soziales, 
Wirtschaft und Tourismus 
sowie Raumordnung und Ge-
meindeentwicklung gewählt.

Änderung der Katast-
ralgemeindegrenze zwi-
schen Neulengbach und 
Großweinberg Zur Vor-
bereitung eines Wohnbau-
projektes wurde die Grenze 
zwischen den Katastralge-
meinden Neulengbach und 
Großweinberg geändert.

Wiener Straße 201 - Fens-
tertausch Auf Grund des 
schlechten Zustandes der 
Fenster und Terassentüren 
in den Wohnungen in der 
Wohnhausanlage Wiener 
Straße 201 wurde die Firma 
REFORM Fenster GmbH mit 
dem erforderlichen Aus-
tausch beauftragt.

Erweiterung Friedhofs-
kapelle Neulengbach - 
Grundsatzbeschluss und 
Auftragsvergaben Zur 
Erweiterung des Platzange-
botes bei Verabschiedungen 
wird der Verabschiedungs-
raum in der Friedhofskapel-
le in Neulengbach durch die 
Erweiterung um zwei Ab-
stellräume erweitert und ein 

Glasdach im Eingangsbe-
reich errichtet.
Förderung NÖ Wasser-
wirtschaftsfonds – WVA 
Neulengbach BA 29 Sa-
nierung Für das Vorha-
ben zur Sanierung der Was-
serversorgungsanlage BA 
29 erhält die Stadtgemeinde 
Neulengbach Fördermittel 
aus dem NÖ Wasserwirt-
schaftsfonds in Höhe von € 
14.098,00. Der Fördervertrag 
wurde vom Gemeinderat an-
genommen.

Ausstellung EGON SCHIE-
LE 100. TODESTAG Origi-
nalwerke und -dokumente 
aus der Sammlung GRA-
DISCH“; Subventionsan-
suchen Kulturvereinigung 
Neulengbach Der Ge-
meinderat hat beschlossen, 
dass die Kulturvereinigung 
für die Ausstellung „EGON 
SCHIELE 100. TODESTAG, Ori-
ginalwerke und -dokumen-
te aus der Sammlung GRA-
DISCH“ im Museum Region 
Neulengbach vom 14. Sep-
tember bis 2. Dezember 2018 
mit finanziellen Mitteln der 
Stadtgemeinde Neulengbach 
und mit Bauhofleistungen 
unterstützt wird.

Subventionsansuchen des 
Vereins für Kleinkunst 
„KURT“ An den Verein 
„KURT“ wurde ein Subvention 
in Höhe von € 1.500,00 ver-
geben.

RHB Kirschnerwaldbach 
- Vergabe der Bauleistun-
gen Der Gemeinderat hat 
auf Grund des Ergebnisses 

eines Vergabeverfah-
rens die Firma GRAS-
MANN Ges.m.b.H. + 
CO. KG, Tradigist 45, 
3203 Rabenstein, mit 
den Abbruch- und 
Entsorgungsarbei-
ten sowie Liefer- und 
Regieleistungen zur 
Errichtung des RHB 
Kirschnerwaldbach 
unter Berücksichti-
gung des Finanzie-
rungsanteiles der 
Gemeinde von 10 % 
beauftragt.

Kindergarten Aka-
demie - Neuasphal-
tierung der Innen-
anlagen Die Fa. 
STRABAG AG, 3532 
Rastenfeld 206 wurde mit 
den Arbeiten zur Erneuerung 
der asphaltierten Innenanla-
gen im Kindergarten Akade-
mie beauftragt.

Gleichstellungs- und 
Frauenförderprogramm 
Neulengbach Der Ge-
meinderat hat in Entspre-
chung des Vorschlages der 
NÖ Gleichbehandlungsbeauf-
tragten das Gleichstellungs- 
und Frauenförderprogramm 
für die Stadtgemeinde Neu-
lengbach beschlossen. 

Vertrag über die Be-
nützung von öffentli-
chem Wassergut für 
den Generationen-Fit-
ness-Park Für die Nut-
zung von öffentlichem Was-
sergut für den Generationen 
Fitness-Park wurde mit der 
Republik Österreich ein ent-

sprechender Benützungsver-
trag abgeschlossen.

Korrektion Grenzverlauf 
Langstadlingerweg Für 
den Langstadlingerweg in 
der KG Tausendblum wurde 
die Übereinstimmung zwi-
schen Natur- und Rechts-
stand hergestellt. Der 
Gemeinderat hat die entspre-
chenden Übernahmen in 
das und die Ausscheidungen 
aus dem öffentlichen Gut der 
Stadtgemeinde Neulengbach 
beschlossen.

Kriegerpark - Versetzung 
des Kriegerdenkmals Der 
Gemeinderat die Firma PSM 
Metalltechnik e. U., Kummer-
gasse 103, 3040 Neulengbach 
mit der Versetzung des Krie-
gerdenkmals vom Krieger-
park zum Friedhof Neuleng-
bach beauftragt.

Aus dem Gemeinderat …

Neu im Gemeinderat: Bgm. Franz Wohlmuth 
lobte Karl Ryznar als neues Mitglied an.
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Projektmarathon der Land-
jugend - Beschluss der Pro-
jektkosten Die Landjugend 
Neulengbach hat im Zuge 
des jährlichen stattfindenden 
Projektmarathons unter dem 
Motto „42 Stunden für den gu-
ten Zweck“, unentgeltlich ein 
Nebengebäude für die Skater 
am Skaterplatz in der Sindel-
arstraße 181a errichtet. Der Ge-
meinderat hat die Übernahme 
der Material- und Nebenkos-
ten beschlossen.

Advent 2018 Für den Ad-
vent 2018 hat der Gemein-
derat die Budgetfreigabe be-
schlossen.

Attraktivierung Stadtein-
fahrt Süd - Auftragsver-
gaben Für den Umbau zur 
Attraktivierung der Stadtein-
fahrt Süd – Apothekenkreu-
zung hat der Gemeinderat 
die Firmen STRABAG, Wie-
bogen, Raiffeisen Lagerhaus 
Tulln-Neulengbach, Phil-
ips Lighting GmbH, Kah-
mann-Frilla Lichtwerbung 
GesmbH, Werbe- und Metall-
technik sowie Erste Österrei-
chische Fahnenfabrik Paul 
Löb GmbH mit den erforder-
lichen Lieferungen und Leis-
tungen beauftragt.

Standortmarke Neuleng-
bach; Nutzungsrecht Der 
Gemeinderat hat die Nut-
zungsrechte mit der Aufklä-
rung zum Urheberrecht und 

die Verwendungsregeln für 
die Wort-Bild-Marke Neu-
lengbach beschlossen.

Park&Ride-Anlage - Er-
neuerung der Brandmel-
deanlage Mit der Erneue-
rung der Brandmeldeanlage 
wurde die Firma Schrack be-
auftragt.
Nachtragsvoranschlag 2018 
Der Gemeinderat hat den 
Nachtragsvoranschlag 2018 
beschlossen.

Vermögenserfassung und 
-bewertung Auf Grund der 
Bestimmungen der Voran-
schlags- und Rechnungsab-
schlussverordnung 2015 hat 
die Gemeinde ihr Vermögen 
zu erfassen und zu bewerten. 
Der Gemeinderat hat die An-
satz- und Bewertungsregeln 
für die Bewertung des Ge-
meindevermögens sowie die 
vorliegende Bewertung des 
Gemeindevermögens zum 
Stichtag 31.12.2017 auf Basis 
der angeführten Ansatz- und 
Bewertungsregeln als Grund-
lage zur Erstellung der Eröff-
nungsbilanz zum 1.1.2020 be-
schlossen.

Subventionsansuchen 
Lustbarkeitsabgabe Fa-
schingsgilde Neuleng-
bach Der Gemeinderat hat 
die Gewährung einer Sub-
vention an die Faschingsgil-
de Neulengbach in Höhe der 
Lustbarkeitsabgabe für Fa-

schingssitzungen in der Sai-
son 2017/2018 beschlossen.

Förderungsantrag 
B811458, Beleuchtungs-
optimierung Der Gemein-
derat hat den Fördervertrag 
über die Gewährung einer 
Bundesförderung für die ener-
gieeffiziente Optimierung 
der Straßenbeleuchtung mit 
der Kommunalkredit Public 
Consulting GmbH angenom-
men.

Volksschule Neulengbach 
- Hoflieferanten-Wurlit-
zer Der Gemeinderat hat 
beschlossen, dass die Versor-
gung der Schülerinnen und 
Schüler an der Volksschule 
Neulengbach mit Produkten 
der Wilhelmsburger Hoflie-
feranten – Bertl & Graßmann 
Gesn.b.R., Pommern 4, 3150 
Wilhelmsburg, (Milch, Kakao, 
Säfte aus der Region, Joghurt, 

Bio-Müsli) erfolgt. Die erfor-
derliche Aufstellungsverein-
barung wurde abgeschlossen.

Heizkostenzuschuss 
2018/2019 Für die Heizpe-
riode 2018/2019 wurde vom 
Gemeinderat die einmalige 
Zahlung eines Heizkosten-
zuschusses für sozial be-
dürftige Personen mit einem 
Hauptwohnsitz im Gemein-
degebiet von Neulengbach 
in der Höhe von € 130,- nach 
den Richtlinien des NÖ 
Heizkostenzuschusses be-
schlossen.

Mountainbike Wiener-
wald - Grundsatzbe-
schluss  Der Gemeinderat 
hat beschlossen, dass sich 
die Stadtgemeinde Neuleng-
bach am Regionsprojekt 
Mountainbike Wienerwald 
beteiligt. 
STADir. Leopold Ott

STEINMETZMEISTER

Küchenarbeitsplatten • Grabanlagen
… und vieles mehr!

Gerhard Beier
 02772 / 52138
3040 Neulengbach

GR Magdalena Hajek, GR Bernhard Karrer, StRin Maria Rigler 
GR Karl Gfatter, Bgm. Franz Wohlmuth und GR Ewald Figl im neuen 
Nebengebäude am Skaterplatz
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Ein vielfältiges Angebot an 
Ausstellerinnen und Aus-
stellern, Infoständen und 
ein spannendes Rahmen-
programm lockten am 13. 
Oktober hunderte Gäste in 
den Lengenbacher Saal. Un-
ter dem Motto “Ein Tag von 
Frauen für Frauen“ konnten 
35 Ausstellungsstände besu-
chen werden.

Bunte Leistungsschau auf 
der ersten FrauenMes-
se in Neulengbach  Dabei 
spannte sich der Bogen von 
klassischen Modebetrieben, 
über Kosmetik- und Gesund-
heitsangeboten bis hin zu so-
zialen Einrichtungen. Diese 
bunte Leistungsschau bot au-
ßerdem die perfekte Bühne 
für Kontakte und Vernetzung. 
Das begleitende Rahmenpro-
gramm mit Modeschauen, 
Vorträgen, Interviews und 
Präsentationen erfolgreicher 

und engagierter Frauen trug 
dazu bei, die FrauenMesse 
erfolgreich zu gestalten und 
die Vielfältigkeit der Angebo-
te der Institutionen, Betriebe 
und Vereine in Neulengbach 
darzustellen.  

Abschluss von „Frauen-
welten im Wandel“ nach 
zwei erfolgreichen Jah-
ren  Diese Veranstaltung war 
der letzte Meilenstein in dem 
zwei Jahre andauernden 
Projektes „Frauenwelten im 
Wandel“ welches mit Unter-
stützung der Stadtgemeinde 
Neulengbach und der enga-
gierten Projektgruppe unter 
Leitung von StRin Maria Rig-
ler umgesetzt wurde. „Frau-
enwelten im Wandel“ wurde 
von der Stadtgemeinde beim 
Ideenwettbewerb 2016 der 
NÖ Dorf- und Stadterneue-
rung eingereicht und ausge-
zeichnet. Die Projektumset-

zung beleuchtete das Wirken 
von Frauen, die Neulengbach 
geprägt haben. Gleichzeitig 
wurde die Rolle von Frau-
en historisch betrachtet und 
Leistungen von Frauen in 
Neulengbach über das letz-
te Jahrhundert hinweg bis 
heute sichtbar gemacht. Vom 
Mode über gesellschaftliche 
Veränderungen, gesetzliche 
Gleichstellung von Frau-
en und Männern sowie den 
Einfluss von Kulturen durch 
Zuzug spannte sich der The-
menbogen.

Open Air Stationenthe-
ater machte im Sommer 
die Altstadt zur Bühne  
Neben Erzählcafés an ver-
schieden Orten der Stadt-
gemeinde, bei denen Erzäh-
lungen und Anekdoten aus 
dem Leben von Frauen aus 
Neulengbach informativ 
und unterhaltend dargebo-

ten wurden, wurde im Juni 
2018 ein erfolgreiches „Open 
Air Stationentheater“ abge-
halten, in der die Altstadt 
zur Bühnen für bewegende 
Frauenschicksale wurde. Pa-
rallel dazu wurde die Topo-
thek Neulengbach mit einem 
Frauenschwerpunkt einge-
richtet und weitere Informa-
tions- und Kulturveranstal-
tungen ausgerichtet. Durch 
das ehrenamtliche Engage-
ment der Projektgruppe ent-
stand zudem eine Broschüre 
über interessante Frauen, die 
Neulegbach prägten. Ein ge-
wünschter Nebeneffekt des 
Projekts war außerdem ei-
ne noch bessere Vernetzung 
aller Beteiligten und es ent-
stand durch die gemeinsame 
Projektarbeit ein Team, das 
sich auch in Zukunft um Pro-
jekte mit frauen- und gesell-
schaftsspezifischen Themen 
befassen wird. 

abschluss „frauenwelten im wandel“

Erste FrauenMesse  
in Neulengbach 

Abschluss: Die 1. FrauenMesse in Neulengbach war der erfolgreiche 
letzte Meilenstein des zweijährigen Projekts „Frauenwelten im Wandel“.

Obwohl das spätsommerliche Herbstwetter zum 
Wandern und Spazierengehen einlud, konnten 
sich die Initiatorinnen der ersten „FrauenMesse“ 
in Neulengbach über einen großen Zuspruch an 
Besucherinnen und Besuchern im Lengenbacher 
Saal freuen.
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MOSER  ALARM  &  SICHERHEITSTECHNIK

www.moser-alarm.at
Telefon: 02274-2108       Mobil: 0664-39-56-135

VERTRAUEN SIE DEM 
AKTUELLEN  ATV  TESTSIEGER 
BESTER PREIS  &  KOMPETEN-
TESTE  BERATUNG
 VEREINBAREN SIE EINEN 
KOSTENLOSEN SICHERHEITS-
BERATUNGSTERMIN.

BESTATTUNG
NEULENGBACH
Ein Betrieb der Stadtwerke St. Pölten – Städtische Bestattung

RAT & HILFE IM TRAUERFALL
RUND UM DIE UHR. TEL.: 02772/523 74
Öffnungszeiten
Montag–Donnerstag: 08.00–12.30 Uhr und 13.00–15.00 Uhr, Freitag: 08.00–12.00 Uhr 

3040 Neulengbach, Rathausplatz 27, Tel.: 02772/523 74, Fax: 02772/557 98
E-Mail: bestattungneulengbach@st-poelten.gv.at

Kindergarten St. Christophen

„Es ist keine gewöhnliche 
Beschattung, sondern ei-
ne großflächige Anlage, die 
den ganzen Platz abdeckt. 
Dementsprechend waren 
auch Mittel notwendig. Auf 
beispielhafte Weise haben 
Assunta und Hansi Kinsky, 
Anna und Philipp Obermai-
er, Matthias Bauer und Ma-
nuela Bointner, Marianne 
Bointner, Familie Bruckner 
sowie Beatrice und Stefan 
Löffler eine Elterninitiative 
gestartet, um dieses Vorha-
ben zu realisieren.

Sponsoren gesucht und 
gefunden  Es wurden Spon-

soren angesprochen, die tat-
kräftig unterstützten, dabei 
waren die Sparkasse Her-
zogenburg-Neulengbach 
Privatstiftung, Raiffeisen 
Wienerwald eGen mbH, der 
Feitlclub St. Christophen, 
SECURITTECH Security 
Technology GmbH, die Land-
jugend, Gasthof Latzelber-
ger und Gasthof Schmölz, 
Schlosserei Kinastberger, 
Firma Köcher und Firma Dü-
rer GmbH. Tatkräftig gehol-
fen haben Bienenfreund, 
Holzeis, Widmann Walter, 
Bauernbund, Obi Neuleng-
bach, Engelmann & Hohen-
gartner. Mitgeholfen hat 

außerdem die Pfarre St. 
Christophen.
Die Stadtgemeinde Neu-
lengbach hat die Planung 
und die baulichen Maßnah-
men in die Wege geleitet 
sowie die restlichen Mittel 
bereitgestellt. StRin Ma-
ria Rigler und Bgm. Franz 

Wohlmuth freuen sich, 
dass seitens der Stadt-
gemeinde Neulengbach 
dieses Vorhaben unter-
stützt werden konnte und 
bedanken sich bei allen 
Mitwirkenden für dieses 
beispielgebende Gemein-
schaftsprojekt.

Sonnensegel für Kindergarten in St Christophen
Ein gelungenes Beispiel guter Zusammenarbeit 
ist die Beschattung im Außenbereich des Kinder-
gartens in St. Christophen.
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Das Warten hat sich ausge-
zahlt, denn man sieht jetzt 
schon, dass sich diese Anlage 
großer Beliebtheit erfreut. Sie 
bietet für alle Generationen 
etwas, egal ob alt oder jung. 
BGM Franz Wohlmuth freut 
sich, „dass mit dem Genera-
tionenfitnesspark eine gute 
Idee realisiert werden konn-
te, die Beweglichkeit, Fitness 
und Gesundheit in jedem Le-

bensalter fördert. Das sind Vo-
raussetzungen für ein mobi-
les und selbstständiges Leben 
in jeder Lebensphase. Dieser 
Park gibt einen wichtigen Im-
puls dafür.“ „Als zuständige 
Stadträtin für Generationen 

war es mir schon immer ein 
Anliegen, einen Ort zu schaf-
fen, wo sich Menschen un-
terschiedlichen Alters – von 
Kindern angefangen bis zu 
den Großeltern – treffen kön-
nen. Es sollte ein Ort zum 
wohl fühlen sein und ein Ort, 
wo man auch für Bewegung 
und Fitness etwas tun kann, 
das zusätzlich auch noch 
Spaß macht.“

Die Idee ist das eine, die Um-
setzung das andere. Dafür 
braucht es eine gute Koope-
ration. Mit Unterstützung des 
Obmanns des Wasserver-
bands Gr. Tulln  Karl Gfatter 
und behördlicher Absegnung 
durch Bund und Land konn-
te die Umsetzung realisiert 
werden. Die Planung lieft über 
die Neukom, Ing. Manfred 
Korntheuer, und der Bau der 
Anlage wurde vom Bauhof 
unter der Leitung von Harald 
Hirschmüller durchgeführt. 
Das Projekt wurde gefördert 

aus Mitteln der Stadterneue-
rung, der Leader-Region Els-
beere Wienerwald und der 
Stadtgemeinde Neulengbach. 
In Vertretung von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner hat Landtagsabgeord-
neten Bürgermeister Martin 
Michalitsch gemeinsam mit 
Bürgermeister Wohlmuth, 
Stadträtin Rigler und Vertre-
terinnen und Vertretern der 

Gemeinde den Park eröffnet. 
Danach gab es noch eine Ein-
schulung von Outdoor-Trai-
ner David Herzog. Er führte 
vor, wie die Geräte angewen-
det werden sollen, um einen 
bestmöglichen Nutzen für die 
eigene Fitness zu erzielen.

Ein Dank gilt dem Bläser- 
ensemble der Musikschule 
Neulengbach-Asperhofen,
das bei der feierlichen Er-
öffnung für eine gelungene 
musikalische Umrahmung 
sorgte. 

Generationen-Fitnesspark 

Neuer Fitnesspark bei jung und alt beliebt

Generationen-Fitnesspark eröffnet: GR Magdalena Hajek, GR Christof Fischer, StR Josef Fischer, StRin 
Maria Rigler, Bgm. Franz Wohlmuth, LAbg. Bgm. Dr. Martin Michalitsch, Vizebgm.Ing. Mag. Alois Heiss, DI 
Manfred Korntheuer, StR Gerhard Schabschneider, GR Karl Ryznar

EINE GUTE INVESTITION FÜR  UNSERE 
BÜRGERINNEN UND BÜRGER, DENN 

 BEWEGLICHKEIT, FITNESS UND GESUNDHEIT 
SIND VORAUSSETZUNGEN FÜR EIN MOBILES  
UND SELBSTSTÄNDIGES LEBEN IN JEDER 
 LEBENSPHASE.  Bürgermeister Franz Wohlmuth

www.immobilien-moertl.at
moertl@immobilien-moertl.at

3002 Purkersdorf, Tel. 02231 / 678 48
3040 Neulengbach, Tel. 02772 / 541 60

Erfolgreich 
seit über  

25 Jahren

Ihre   Immobilie 

 in   den   be
sten

 Händen . . .

Die Lage entlang des 
Radweges ist für den 
neuen Generatio-
nen-Fitnesspark bes-
tens geeignet. Schon vor 
der offiziellen Eröffnung 
wurde die neue Einrich-
tung von jung und alt 
intensiv genützt.
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Mehr Wohnqualität 
für Mieter
Das Gebäude „Wiener Straße 201“ wurde 
Mitte der 90er-Jahre errichtet. Seit ge-
raumer Zeit gibt es immer wieder Pro-
bleme mit den Fenstern, die zwischen-
zeitlich in die Jahre gekommen sind. 
Reparaturen und Sanierungen wurden 
laufend durchgeführt, dennoch war nun 
ein Fenstertausch bei allen zehn Woh-
nungen unumgänglich.
Insgesamt werden 52 Fenster und 16 Ter-
rassentüren getauscht. 
Die Arbeiten wurden an die Firma RE-
FORM Fenster GmbH, mit einer Ange-
botssumme von EUR 58.248,33 vergeben.
Die Ingenieurleistungen und die Bau-
aufsicht wurden durch Ing. Manfred 
Korntheuer von der Kommunalprojekt 
GmbH durchgeführt.
„Es freut mich immer wieder, dass wir 
für unsere Mieter und Mieterinnen eine 
Verbesserung der Wohnqualität erzielen 
können. Die Heizkosten werden mit die-
ser Investition in Zukunft auch geringer 
ausfallen“, so StR Josef Fischer. 

Wohnqualität

Fenstertausch: StR Josef Fischer und DI 
Manfred Korntheuer mit den neuen Fensterele-
menten für die WHA in der Wiener Straße 201.

Im Jahr 2018 haben wir wieder eine 
Vielzahl von Maßnahmen Projek-
ten umgesetzt. Für eine Reihe von 
Projekten durfte ich als Liegen-
schaftsreferent zuständig sein. 

Die thermische Sanierung des Volks-
schulgebäudes mit Fenstertausch und 
Sanierung des Haupteinganges, der 
Tausch der Fenster und Terrassentüren 
in der Wohnhausanlage Wiener Stra-
ße 201, die unterschiedlichsten Sanie-
rungsarbeiten im Areal der Kabanen, 
auf den Friedhöfen und in den Gebäu-
den der Kindergärten wurden im heuri-
gen Jahr im Klima eines konstruktiven 
Miteinanders im Gemeinderat beauf-
tragt und durchgeführt.
Im Herbst wurden in Zusammenarbeit 
mit dem zuständigen Stadtrat für In-
frastruktur der Kanal und die Straße-
nentwässerung im Areal der Kabanen 
erneuert bzw. neu errichtet. 
Daneben leiste ich wertvolle Mitarbeit im 
Finanzausschuss und im Vorstand des 
Abwasserverbandes Anzbach-Laabental.

Es gibt natürlich immer wieder unter-
schiedliche Meinungen zu den ver-
schiedensten Themen, aber wenn es 
um die Sacharbeit selbst geht, dann 
funktioniert die Zusammenarbeit der 
einzelnen Fraktionen im Stadt- und 
Gemeinderat gut.
Wir konnten im Jahr 2018 viele Pro-
jekte gemeinsam vorbereiten, starten 
und zum Teil auch umsetzen, seien es 
die Brückensanierungen, der Hoch-
wasserschutz bzw. die Rückhaltemaß-
nahmen, die Sanierungen der Gemein-
destraßen, der Projektstart für den 
Wasserbehälter, Wasserleitungen, Ka-
nalnetz, Lichtanlagen usw.

Eines ist mir immer wichtig: wir arbei-
ten für unsere Gemeinde, für unsere 
Bürgerinnen und Bürger, und nicht im 
Eigeninteresse. Dessen müssen sich 
alle 33 Gemeinderäte immer bewusst 
sein. 

Alles Gute für 2019 wünscht Ihr 
Stadtrat Josef Fischer

Viele Projekte umgesetzt 

Rund um die Uhr  02772 | 555 26, mobil 0664 | 380 12 57
info@ehofstaetter.at, www.bestattunghofstaetter.at

Wir beraten, helfen und organisieren alles für einen 
würdevollen Abschied.

 

Bestattung Ernst Hofstätter
Neulengbach, Wiener Straße 37 | Pressbaum, Hauptstraße 6

Liegenschaftsreferat

WENN ES UM DIE 
SACHARBEIT GEHT, 

DANN FUNKTIONIERT DIE ZU-
SAMMENARBEIT DER EINZEL-
NEN FRAKTIONEN IM STADT- 
UND GEMEINDERAT GUT.“

Stadtrat Josef Fischer
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Deswegen hat die Stadtgemeinde Neu-
lengbach das Kinderbetreuungsangebot 
für Kinder unter drei Jahren erweitert. 
Dabei stehen die bestmögliche Betreu-
ung und eine liebevolle Umgebung mit 
zwei Gruppen und viel Bewegungsmög-
lichkeiten im Freien zur Verfügung. 

Wie wir arbeiten:   
Wir bieten eine gut vorbereitete Umge-
bung, welche den Bedürfnissen der Kin-
der entspricht und orientieren und am 
Bildungsplan für Kindergärten in Nie-
derösterreich: 
 
• Täglicher gemeinsamer Morgenkreis 
• Sozialkompetenz wird durch das 

gemeinsame Spielen, Singen, Ba-
cken und vieles mehr gefördert 

• Eigene Gefühle kennen lernen und 
ausleben dürfen 

• Feste im Jahreskreis feiern (Ge-
burtstage, Laternenfest, Nikolaus-
fest, Weihnachtsfest…) 

• Sprachliche Entwicklung wird im 
Tagesablauf immer und überall ge-
fördert 

• Täglich Lieder singen, Fingerspie-
le, Reime und vieles Mehr erlernen 
und wiederholen 

• Bilderbücher betrachten 
• Tägliche Bewegung im Garten und/

oder Bewegungsraum 
• Täglich frisches Obst und Gemüse 
• Einmal in der Woche gemeinsame 

gesunde Jause  Ästhetik und Ge-
staltung 

• Eigene Kreativität durch unter-
schiedliche Materialien und Tech-
niken fördern/entdecken 

Alter zwischen einem und drei Jahren. 

Mittagessen kommt frisch gekocht 
vom Gasthof Schmölz in St. Christo-
phen und kostet pro Tag 2,98€ 

Zuschuss vom Land NÖ bis zu 300 € 
pro Monat möglich
Die Elternförderung für Kinder unter 3 
Jahre durch das Land NÖ ist seit 1. Sep-
tember 2018 neu geregelt. Berufstätige 
Eltern, die ihr Kind in einer NÖ Tagesbe-
treuungseinrichtung betreuen lassen, 
können vom Land einen Zuschuss zum 
Betreuungsbeitrag von maximal 300 € 
pro Monat erhalten. Durch Anhebung der 
Einkommensgrenzen um 25 % ist nun 
ein leichterer Zugang möglich.
Nähere Informationen: Amt der NÖ 

Landesregierung, Abteilung Allgemei-
ne Förderung und Stiftungsverwaltung, 
027429005 DW 13524; 

Hier geht’s direkt zum Online-Antrags-
formular:  http://www.noe.gv.at/noe/
Kinderbetreuung/2018_09_06_ANTRAG_
Kleinstkinderbetreuungsfoerderung_El-
tern.pdf

KIBE NEULengbach

Betreuungsangebot für unsere 
Kleinstkinder

Gut betreut: Marianne und Jenny sorgen in 
der Kinderbetreuung der Stadtgemeinde Neu-
lengbach für das Wohl unserer Kleinstkinder.

Berufstätige Eltern brauchen Unterstützung bei der Betreuung ihrer Kleinsten. Nicht immer stehen 
geeignete Betreuungsformen oder Großeltern zur Seite, die oft selbst noch berufstätig sind. Deswegen 
hat die Stadtgemeinde Neulengbach das Kinderbetreuungsangebot für Kinder unter drei Jahren erwei-
tert. Dabei stehen die bestmögliche Betreuung und eine liebevolle Umgebung mit zwei Gruppen und 
viel Bewegungsmöglichkeiten im Freien zur Verfügung. 

Kosten Kinderbetreuung im Überblick

Kinder im Alter von 1 bis 2,5 Jahre 

Stunden  
pro Woche 

Kosten 
im Monat 

Bis zu 20 Stunden 350 € 

Bis zu 30 Stunden 425 € 

Über 30 Stunden  500 € 

Anmeldung

Sie können Ihr Kind bei der Stadtge-
meinde Neulengbach oder direkt in 
der Kinderbetreuung Neulengbach 
anmelden:

Tel.Nr.: 02772/52182 oder 
E-Mail: KiBe@neulengbach.gv.at 
Adresse: 3040 Neulengbach, Bahn-
hofstraße 16

Spiel und Spaß für die Kleinsten: In der KIBE 
Neulengbach werden Kinder zwischen einem 
und drei Jahren betreut.
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HELFT ALLE MIT, 
LIEBE SCHENKEN, 

FREUDE BEREITEN. DAS SIND 
WAHRE KOSTBARKEITEN.“
 Berta Jirenec 

Information

Information der Stadtge-
meinde Neulengbach zum 
Jahresbeginn 

Tipps für Fußgänger im Winter
Schuhe mit fester Sohle verwenden. Bei 
Glatteis und wenn das Gehen aufgrund 
einer Beeinträchtigung unsicher ist, 
können Spikes beziehungsweise Stöcke 
mit Spitze verwendet werden. Da die 
Sicht im Winter oft aufgrund der früh 
eintretenden Dunkelheit oder von Ne-
bel beeinträchtigt ist, empfiehlt sich die 
Verwendung von heller Kleidung, aber 
auch die Anbringung von Reflektoren 
an der Kleidung.

Christbäume
Nach den Weihnachtsfeiertagen fin-
det wieder eine Christbaumentsorgung 
statt. Vom 2. Jänner bis 3. Februar 2019 
können die Christbäume wie gewohnt 
kostenlos vor dem Bauhof (Umseer 
Straße 285) der Stadtgemeinde Neu-
lengbach in einem Container entsorgt 
werden. Die Bäume müssen frei von 
Schmuck und Lametta sein.

Schneeräumung – Bitte Gehsteig 
räumen!
Der Winter naht. Bitte vergessen Sie 
nicht, Ihren Gehsteig von Schnee und 
Eis zu reinigen und zu bestreuen! Die 
Eigentümer von Liegenschaften im 
Ortsgebiet haben laut §93 der StVO da-
für zu sorgen, dass die entlang der Lie-
genschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3m vorhandenen, dem öffent-
lichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege in der Zeit von 06:00 bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert werden. Ist kein Geh-
steig vorhanden, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1m zu säubern und zu 
bestreuen.

Müllsäcke
Die Abholung der Müllsäcke für das 
Jahr 2019 ist ab dem 07. Jänner 2019 
während der Öffnungszeiten im Neuen 
Rathaus (Kirchenplatz 82, 3040 Neu-
lengbach), Zimmer 1 möglich. 

neulengbacher advent

Die Zeit vergeht und 
die Gesellschaft 
ändert sich. Unser 
Leben wird zuneh-
mend digitalisierter. 
Kommunikations-
techniken wie Face-
book, Instagram oder 
WhatsApp sind in der Alltagswelt kaum 
mehr wegzudenken. Der Onlinehandel 
bestimmt zusehends unser Kaufverhal-
ten. Bilder von schönen, ansprechenden 
Weihnachtsmärkten werden uns durch 
die Werbung nähergebracht. Glitzer und 
Lichtermeere gehören zum täglichen 
Konsum. Wir können alles unglaublich 
schnell abrufen und konsumieren. Aber: 
Obwohl wir diese weihnachtlichen Bilder 
immer rascher abrufen können, fehlt uns 
oftmals der Advent wie wir uns diesen 
vorstellen. Einen Advent, wie wir ihn in 
unserer Erinnerung abgespeichert ha-
ben, gibt es online nicht. Es fehlt uns der 
Advent unserer Kindheit, der Advent von 
damals. Wir sehnen uns nach einem Ad-
vent der Stille, der Besinnung, des Frie-
dens, der Freude und der Hoffnung. Ein 
Advent, indem das familiäre Zusammen-
sein, das Menschliche, das helfende Mit-
einander, das gemeinsame Singen und 
die Gemütlichkeit Vorrang hat. Von die-
ser Sehnsucht träumen wir, wenn wir an 
Advent denken und hoffen, dass es uns 
in diesem Advent gelingt, diese Sehn-
sucht zu erfüllen.
Alle Beteiligten im Neulengbacher Ad-
vent – und das sind wahrlich viele Men-
schen in Neulengbach – bemühen sich 
aufrichtig, diese Stimmung für andere 
Mitmenschen zu erzeugen. Damit bei den 
Besuchern des Neulengbacher Advents 
ein vorsichtiges Hoffen aufflackert, dass 
das stille Licht der Zuversicht nicht aus-
geht und damit diese Zeit keine Illusion, 

kein Traum bleibt. 
Dass wir einander 
aufrichtig vertrauen 
können, dass es so 
eine Zeit noch gibt, 
wo die Menschen 
Zeit und Verständnis 
füreinander haben, 

und dass wir zusammen Freude haben 
können, wenn manchmal auch unter 
Tränen und Leid, denn:
Weihnachten ist eine Freudenzeit.     
Darum möchte ich die Worte von unse-
rer Heimatdichterin Berta Jirenec wieder 
zitieren: „Helft alle mit, Liebe schenken, 
Freude bereiten. Das sind wahre Kostbar-
keiten.“
Wie jedes Jahr möchte ich es nicht ver-
absäumen, mich persönlich und im Na-
men der Stadtgemeinde Neulengbach 
bei jenen Menschen zu bedanken, die es 
mit Ihrem persönlichen Einsatz möglich 
gemacht haben, dass wir diesen Advent 
wieder abhalten können. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Mitwirkenden. Mein 
herzlicher Dank geht auch an Ilona Muhr, 
als unermüdliche Hauptorganisatorin, die 
mich all die vielen Jahre immer wieder 
unterstützte und die Hauptaufgaben erle-
digte. Ohne Frau Muhr wäre so mancher 
Advent in der Vergangenheit nicht zu-
stande gekommen. 

Somit bleibt mir nur noch übrig, Ihnen 
allen eine gemeinsame besinnliche Vor-
weihnachtszeit zu wünschen, viel Freude 
mit unserem Neulengbacher Advent, ge-
segnete Weihnachten im Kreise Ihrer Lie-
ben – und da das Jahresende naht – viel 
Glück, Gesundheit und Erfolg für 2019.
Ich hoffe, Sie erleben einen Advent wie 
damals.

Ihr Vzbgm. Alois Heiss

Liebe Neulengbacherinnen 
 und Neulengbacher!

Wie jedes Jahr in der letzten Ausgabe des „Blickpunkt Neuleng-
bach“ darf ich das Programm des Neulengbacher Advents vorstel-
len. Immer wieder versuche ich, die Notwendigkeit dieser Zeit für 
unsere Gesellschaft hervorzuheben, denn der Advent ist eine be-
sondere Zeit, in der wir ein wenig mehr aufmerksamer und einfühl-
samer sind. Wir sind durch das Fest der Liebe sensibilisiert.
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Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren!
Ehrungen

Ing. Gerhard Adolf Roman Passek, 
80. Geburtstag............ ~ ............

Franz Sprengnagel,
80. Geburtstag............ ~ ............

Olga Lugert,
85. Geburtstag............ ~ ............

Anna Bergmann, 
80. Geburtstag............ ~ ............

Franz Bernhart,
80. Geburtstag............ ~ ............

Hermine Theresia Rabl,
80. Geburtstag............ ~ ............



www.neulengbach.gv.at

AdventNEULENGBACHER

sichtbar. vielseitig.

Stimmungsvolles
Programm
30. November bis 24. Dezember 2018



AdventNEULENGBACHER

Freitag, 30. November
18:00 Uhr Adventkonzert der Musikschule 

in der Aula im Schulzentrum/Neulengbach

19:30 Uhr Gandalf & Peter Aschenbrenner – 
Symphonische Seelenbilder 
VVK 29,–/24,– AK 34,–/29,–  
Bühne im Gericht – Lengenbacher Saal,
www.buehne-im-gericht.at

SaMstag, 1. Dezember
18:00 Uhr Heilige Messe

in der Stadtpfarrkirche Neulengbach

anschlie-
ßend

Adventkranzweihe
am Egon Schiele-Platz 
Der Kranz am Egon Schiele-Platz wurde heuer 
von den Frauen und Männern aus Neulengbach 
geflochten 

19:00 Uhr „Jaga-Advent“
im Lengenbacher Saal
Mitwirkende: Chor Johannesberg, Die Jungen Laa-
bentaler, Die Jagdhornbläsergruppe Alpenvorland, 
Kleinberger Dreigesang, Jugend Bläserensemble 
Kirchstetten 
Durch das Programm führt Fernsehmoderatorin Verena 
Scheitz

Sonntag, 2. Dezember
8:30 Uhr Heilige Messe mit  

Adventkranzweihe  
in der Kirche St. Christophen

anschlie-
ßend

Adventlieder
mit der Singgruppe St. Christophen

Pfarrkaffee 
im Pfarrheim St. Christophen

8:30 Uhr Heilige Messe mit  
Adventkranzweihe & AGApe
in der Pfarrkirche Ollersbach

ab 14:00 Uhr Kutschenfahrt
Abfahrt am Egon Schiele-Platz

14:00 bis 
16:00 Uhr

Kinderbasteln
im Lengenbacher Saal 
Das Bastelmaterial wird gratis zur Verfügung gestellt.

15:00 Uhr Tierische Adventeinstimmung 
mit Kaninchen und Ziegen/Ponys vom Sonnen-
kogl. Streicheln, Füttern und Kennenlernen am 
Egon-Schiele Platz

16:30 Uhr Kleine Adventwanderung 
mit Ziegen vom „Sonnenkogl“ im Schlosspark. 
Treffpunkt: Eingang Schlosspark/Kirchenplatz 
Bei Regen findet die Wanderung nicht statt. 

17:00 Uhr „Geschichten rund ums  
Weihnachtsfest“  
Theaterverein „Die Lengenbacher“ im Lengenbacher Saal

Mittwoch, 5. Dezember
14:30 Uhr Weihnachtlicher Senioren- und 

Pensionistennachmittag
im Lengenbacher Saal 
Ensemble der Musikschule Neulengbach, Steirischer 
HarmonikaClub Neulengbach, Singgruppe St. Christo-
phen, Lesung und Moderation: Friedrich Ucik

Donnerstag, 6. Dezember
15:00 Uhr Krippenausstellung des  

Krippenbauvereines Wien
Zimmer Millennium/Lengenbach im Rathaus  
Neulengbach.

16:00 Uhr Nikolausfeier 
in der Stadtpfarrkirche Neulengbach

17:00 Uhr Nikolaus 
in der Stadtbibliothek  

19:30 Uhr Holly jolly – latin und Jazz 
Christmas mit La una y Tres 
im Lengenbacher Saal,
Eintritt frei   

freitag, 7. Dezember
18:30 Uhr Krampuslauf 

mit dem Laabentalpass Innermanzing und dem 
SV Neulengbach am Kirchenplatz

samstag, 08. Dezember
15:00 Uhr „Skate & Punsch“

am Skaterplatz Neulengbach



30. November bis 24. Dezember 2018 www.neulengbach.gv.at

Programm
Sonntag, 9. Dezember
10:00 Uhr Heilige Messe

in der Stadtpfarrkirche Neulengbach

11:00 bis 
12:00 Uhr

Pfarrkaffee

10:00 bis 
18:00 Uhr

Neulengbacher Adventzauber
Adventmarkt mit Kunsthandwerk
Lengenbacher Saal, Egon Schiele-Platz, Rathaus, 
Kirchenplatz

ab 14:00 Uhr Kutschenfahrt
Abfahrt am Egon Schiele-Platz

14:00 bis 
16:30 Uhr

Kinderbasteln
im Pfarrheim
Das Bastelmaterial wird gratis zur Verfügung gestellt.

14:00 bis 
17:00 Uhr

Pfarrkaffee

16:00 Uhr Lieder zum Advent
in der Stadtpfarrkirche
Chor der Volksschule Neulengbach mit Christian  
Terzinsky am Piano, Singgruppe Raipoltenbach, Neu-
lengbacher LokalChor, MEN, Singgruppe St. Christo-
phen, Kirchenchor, Gesangverein Neulengbach 

17:30 Uhr Benny zaubert im Advent
im Stadtkeller, Eintritt frei

ab 17:00 Uhr Bläsergruppe Musikverein 
 Neulengbach-Asperhofen
am Kirchenplatz/Egon Schiele-Platz

Mittwoch, 12. Dezember
16:00 Uhr Adventlesung für Kinder 

in der Stadtbibliothek 

sonntag, 16. Dezember
ab 14:00 Uhr Kutschenfahrt

Abfahrt am Egon Schiele-Platz

14:00 bis 
16:00 Uhr

Kinderbasteln
im Lengenbacher Saal
Das Bastelmaterial wird gratis zur Verfügung gestellt.

15:00 Uhr Tierische Adventeinstimmung 
mit Kaninchen und Ziegen/Ponys vom Sonnenkogl. Strei-
cheln, Füttern und Kennenlernen am Egon Schiele-Platz

16:30 Uhr Kleine Adventwanderung 
mit Ponys vom „Sonnenkogl“ im Schlosspark. 
Treffpunkt: Eingang Schlosspark/Kirchenplatz 
Bei Regen findet die Wanderung nicht statt. 

samstag, 22. Dezember
10:00 bis 
16:00 Uhr

Weihnachtskindergarten
im Kindergarten Neulengbach-Stadt
Für Kinder von 3 bis 10 Jahren, 
Getränke und Kekse für die Kinder
Anmeldungen: Ilona.Muhr@neulengbach.gv.at, 
02772/52105/22 

19:15 Uhr Laurenzisingen
des Gesangvereins Neulengbach
Leitung: Prof. Sylvia Zobek
in der Laurenzikirche Markersdorf

19:30 Uhr Doretta Carter – Silent Night, 
Souly Night 
VVK 33,–/28,– AK 38,–/33,– , 
Bühne im Gericht - Lengenbacher Saal 
www.buehne-im-gericht.at

sonntag, 23. Dezember
14:00 bis 
16:00 Uhr

Kinderbasteln
im Lengenbacher Saal
Das Bastelmaterial wird gratis zur Verfügung gestellt

16:00 Uhr Weg nach Bethlehem
Start: Kinderspielplatz im Schlosspark. Wir gehen 
durch den Schlosspark zum Burgtor.  

17:00 Uhr Abschluss Neulengbacher Advent
mit dem Musikverein Neulengbach-Asperhofen
am Egon Schiele-Platz 

Montag, 24. Dezember
15:30 Uhr Kindermette

in der Stadtpfarrkirche Neulengbach

15:30 Uhr Kindermette und Christmette
in der Pfarrkirche St. Christophen

17:00 Uhr Christmette
in der Pfarrkirche Ollersbach

22:00 Uhr Christmette
in der Stadtpfarrkirche Neulengbach



geschäfte  in neulengbach  
Adventsamstage 24.11., 1., 15. und 22. Dezember: bis 17:00 Uhr durchgehend
Samstag, 8. Dezember: 10:00 bis 17:00 Uhr

adventhütten  auf dem egon Schiele-platz  
Donnerstag, Freitag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, 1. Dezember: ab 18:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 14:00 bis 22:00 Uhr
Beim Adventmarkt am 9. Dezember sind die Hütten ab 10:00 Uhr geöffnet
Ab Samstag, 1. Dezember bis Sonntag, 23. Dezember 2018

ausstellung  im Zellentrakt des Bezirksgerichts
„Die Ausstellung zum 100. Todestag von Egon Schiele“
Täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr
Bis Sonntag, 6. Jänner 2019
Eintritt frei

Kontakt  bei fragen zum Neulengbacher Advent:
Ilona Muhr, Tel. +43 2772 52105-22, Ilona.Muhr@neulengbach.gv.at
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 16:00 bis 18:30 Uhr

Ein herzlicher Dank  an folgende Unterstützer

AdventNEULENGBACHER
Öffnungszeiten

Fotos: shutterstock/Jboy, shutterstock/Pits

ye.
DI (FH) Yasmin Ecker

werbung & design

ye.
DI (FH) Yasmin Ecker

werbung & design

ye. DI (FH) Yasmin Ecker
werbung & design

ausstellung  Ausstellung im Rathaus Neulengbach
„Krippenausstellung des Krippenbauvereines Wien“ 
Öffnungszeiten: 
Donnerstag, 6.12. von 15:00 bis 19:00 Uhr 
Freitag, 7.12. von 11:00 bis 16:00 Uhr  
Samstag, 8.12. von 11:00 bis 16:00 Uhr 
Sonntag, 9.12. von 10:00 bis 18:00 Uhr 
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Gertrude und Franz Posch,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Maria und Josef Mandl,
Diamantene Hochzeit............ ~ ............

Maria und Johann Fischer,
Diamantene Hochzeit............ ~ ............

Johann Hirzi,
90. Geburtstag............ ~ ............

Margarethe Ostermann,
90. Geburtstag............ ~ ............

Alfred Glück,
90. Geburtstag............ ~ ............

ALTMETALL- &
ABFALLRECYCLING
STÖRCHLE Gesellschaft m.b.H. 
Gewerbeparkstraße 7, 3441 Judenau
Umseer Straße 156, 3040 Neulengbach

Öff nungszeiten Neulengbach:

Freitag

07:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 16:00 Uhr

www.stoerchle.at   02274 / 442 08

Schrott von Heute ist der Rohstoff  von Morgen.
Wir kaufen Ihr Altmetall!

Öff nungszeiten Judenau:

Montag bis Freitag

07:00 – 12:00 Uhr 
13:00 – 16:00 Uhr
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Die Kindererziehung ist in 
unserer Gesellschaft eine 
sehr anspruchsvolle und 
sehr private Angelegenheit. 
Das Projekt eltern.tisch des 
katholischen Bildungswerks 
will auf möglichst einfachen 
Wegen Begegnungsräume 
für Eltern schaffen, in der 
Überzeugung, dass der offene 
Austausch zwischen Eltern 
nachhaltig Wirkung zeigt, 
weit über die Ziele der Eltern-
bildung hinaus. Beim eltern.
tisch treffen sich Eltern zum 
Gespräch über Erziehungs-
themen. Es kommt auf den 

Tisch, was die Teilnehmen-
den als Mama oder Papa zu 
bestimmten Erziehungsthe-
men gerade beschäftigt.  Im 
Eltern-Kind-Zentrum als 
Raum der Begegnung der Ge-
nerationen finden diese kos-
tenlosen Austauschtreffen 
regelmäßig statt. 
Moderation und Anmeldung: 
Christine Nebosis
Weitere Informationen 
über die Angebote des El-
tern-Kind-Zentrums Neu-
lengbach: www.ekiz-neu-
lengbach.at  

eltern.tisch

eltern.tisch:  
Erfahrungsaustausch für Eltern

Die Region Elsbeere-Wiener-
wald erhält ein neues Ausse-
hen – sowohl intern gab es 
durch Neuzugänge im Team 
frischen Wind - aber auch 
nach außen hin erhält die Re-
gion durch aktuelle Projekte 
und eine moderne Webseite 
ein neues Erscheinungsbild.
Anfang Juli hat Mag.a Chris-
tina Öhlzelt die Geschäfts-
führung der LEADER Region 
übernommen und seither 
sehr aktiv an verschiede-
nen Projekten gearbeitet. Die 
34-Jährige kann auf mehrjäh-
rige Berufserfahrung als LEA-
DER-Managerin der Region 
Mostviertel-Mitte zurückgrei-
fen und bringt viel Know-How 
und ein gutes Netzwerk mit 
in die Region. Zur Unterstüt-
zung wurde ihr Mag.a Nicole 

Silhengst zur Seite gestellt, die 
im Projektmanagement tätig 
sein wird. Und auch inhalt-
lich hat das Regionsteam in 
nächster Zeit vieles vor: Für 
eine bessere Außenwirkung 
soll die Neuauflage der Regi-
onshomepage sorgen, die ab 
Ende des Jahres News, Tipps, 
Veranstaltungen und Förde-
rinformationen bereithalten 
wird. 
Ebenso soll im kommenden 
Jahr der „Genussführer“ als 
wichtigstes, gedrucktes Wer-
bemittel der Region wieder 
neu aufgelegt werden. Bereits 
gestartet ist vor kurzem ein 
kostenloses Beratungsprojekt, 
das hofferne Kleinwaldbesit-
zer bei der nachhaltigen Be-
wirtschaftung ihres Waldes 
unterstützen soll. Haben viel-

leicht auch Sie eine Waldpar-
zelle (bis ca. 5ha Größe) aber 
es fehlt an Ressourcen, Zeit 
oder Know-How zur Bewirt-
schaftung? 
Dann wenden Sie sich gerne 
an das Regionsbüro für Details 

(projekt@elsbeere-wiener-
wald.at; 0664/ 815 84 33).

Das junge Team freut sich 
auf die Abwicklung der Pro-
jektvorhaben und geht voller 
Schwung ins neue Jahr! 

LEADER ist ein EU-Förderprogramm zur nachhal-
tigen ländlichen Entwicklung von Regionen. 
Die 13 Gemeinden der LEADER-Region Elsbeere 
Wienerwald: 

• Marktgemeinde Altlengbach
• Marktgemeinde Asperhofen
• Gemeinde Brand-Laaben
• Marktgemeinde Böheimkirchen
• Marktgemeinde Eichgraben
• Gemeinde Kasten  
• Marktgemeinde Kirchstetten 
• Marktgemeinde Maria Anzbach
• Marktgemeinde Michelbach  
• Stadtgemeinde Neulengbach
• Gemeinde Neustift-Innermanzing
• Marktgemeinde Pyhra
• Gemeinde Stössing

Kontakt:
Leader-Region Elsbeere Wienerwald 
3040 Neulengbach 
Hauptplatz 2/9 
Telefon: +43(0)2772/55297  
Mail: office@elsbeere-wienerwald.at

Neues Gesicht von LEADER  
Die Region Elsbeere-Wienerwald erhält ein neues Aussehen – sowohl intern gab es durch Neuzugänge 
im Team frischen Wind - aber auch nach außen hin erhält die Region durch aktuelle Projekte und eine 
moderne Webseite ein neues Erscheinungsbild.

Leader: Foto v.l.n.r.: Matthias Zawichowski (GF der Klima- und Energie-
modellregion), LEADER-Assistenz Doris Hierstand, Geschäftsführerin 
der LEADER-Region Elsbeere Wienerwald Christina Öhlzelt, Projektma-
nagerin Nicole Silhengst; Regionsobmann Josef Ecker

Leader-Region
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Alpenland-Vorstand Hofrat 
DI Josef Bichler in Vertretung 
von Obmann DI Norbert Stei-
ner: „Wir schaffen ein vom 
Land NÖ gefördertes Wohn-
quartier, das soziale Vielfalt 
und gemeinschaftliches Woh-
nen genauso ermöglichen soll 
wie, bedürfnisgerechte und 
anpassbare Wohnungen für 
privaten Rückzug.

Für Neulengbachs Bürger-
meister Franz Wohlmuth be-
deutet das Projekt „ein Vor-
zeigeprojekt im Wohnbau, 
fußläufig zum Stadtzentrum. 
Realisiert wird dieses Projekt 
in zwei Etappen.“

Ideen von sechs Architek-
ten begutachtet
Sechs renommierte Architek-
turbüros wurden für dieses 
Vorhaben im Rahmen eines 
anonymen Architektur- und 
Planerauswahlverfahren nach 
den Vorschriften der NÖ Lan-
desförderung geladen und ha-
ben ihre Entwürfe eingereicht.
Unter Vorsitz von DI Sascha 
Bradic (NMPB Architekten 
Wien) wurde das Projekt von 
Architekten Thaler & Thaler 
Ziviltechniker GmbH am 23. 
April 2018 in einer Jurysitzung 
als bestes Projekt, prämiert.
Die Bebauung definiert eine 
klare Struktur und eine neue 

Stadtkante mit unterschied-
lichen Funktionsbereichen. 
Sieben Baukörper bieten so 
vielfältige Wohn- und Außen-
raumsituationen und stehen 
als sogenannte „Stadtvillen“ in 
privaten den Häusern zuge-
ordneten Vorgärten. Angebo-
ten werden sowohl Mietwoh-
nungen, gefördertes Eigentum 
und geförderte Miete mit 
Kaufoption.

Neues Quartier mit neu-
em Wohnumfeld
„Wir gestalten am Kloster-
berg ein Quartier mit interes-
santem Wohnumfeld“, betont 
Alpenland-Vorstand Hofrat 
DI Josef Bichler. „Die Gebäude 
reagieren auf die bestehen-
de Hanglage und bilden mit 
Ihrer Bebauung Freibereiche 
um die Kommunikation in 
der Anlage zur fördern. Diese 
Bereiche dienen der Gemein-
samkeit und dem Zusam-
menhalt des Quartiers sowie 
zur Erholung und Freizeit-
gestaltung mit Kinderspiel-
plätzen, Terrassengärten, Ge-
meinschaftsnutzgärten oder 
Liege- und Sonnenwiese.
Die raumhohen Verglasun-
gen lösen die übliche Wand 

auf, erweitern
die Räume und verleihen den 
Wohnungen Großzügigkeit. 
Selbst für Kleinkinder ist da-
durch eine Sichtverbindung 
nach außen gegeben. Wei-
terer Vorteil: Es gibt keine 
Nord-Wohnungen.

Bürgermeister begeistert 
von Planung
Bürgermeister Franz Wohl-
muth ist von der Planung 
begeistert: „Da wurde alles 
Erdenkliche berücksichtigt, 
um gemeinschaftliches Woh-
nen zu fördern. Vom Mehr-
zweckraum bis Fahrradraum, 
sowie kurze und attraktive 
Verbindungswege ins Stadt-
zentrum. Es ist eine Tiefgara-
ge geplant, die über zwei Ein- 
und Ausfahrten verfügt. Die 
Flachdächer werden begrünt. 
Die Wärmeversorgung erfolgt 
über Fernwärme.
Eine Informationsveranstal-
tung zum neuen Wohnquar-
tier hat bereits im Juni 2018 
bei großem Interesse im Rat-
haus stattgefunden, die An-
liegen seitens der Anrainer 
wurden entgegengenommen 
und werden in die Entwurfs-
planung einfließen. 

Alpenland baut „Quartier am Klosterberg“ 
Mit einem „smarten Wohnquartier“ für den Klosterberg schafft Alpenland ein neues Wohngebiet in 
Neulengbach. 101 Wohneinheiten der neuen Art bieten hier sowohl privaten Rückzugsraum als auch 
gemeinschaftliches Miteinander.

 

 
Alpenland schafft neue 
Wohnwerte für Neulengbach
101 Wohnungen bilden das “Quartier am Klosterberg“

NEULENGBACH – Mit einem „smarten Wohnquartier“ für den Klosterberg
schafft Alpenland ein neues Wohngebiet in Neulengbach. 101 Wohneinheiten 
der neuen Art bieten hier sowohl privaten Rückzugsraum als auch 
gemeinschaftliches Miteinander. 

Alpenland-Vorstand Hofrat DI Josef Bichler in Vertretung von Obmann DI Norbert 
Steiner: „Wir schaffen ein vom Land NÖ gefördertes Wohnquartier, das soziale 
Vielfalt und gemeinschaftliches Wohnen genauso ermöglichen soll wie,
bedürfnisgerechte und anpassbare Wohnungen für privaten Rückzug.
Für Neulengbachs Bürgermeister Franz Wohlmuth bedeutet das Projekt „ein
Vorzeigeprojekt im Wohnbau, fußläufig zum Stadtzentrum. Realisiert wird dieses 
Projekt in zwei Etappen.“

Ideen von 6 Architekten begutachtet

Sechs renommierte Architekturbüros wurden für dieses Vorhaben im Rahmen eines 
anonymen Architektur- und Planerauswahlverfahren nach den Vorschriften der NÖ 
Landesförderung geladen und haben ihre Entwürfe eingereicht.
Unter Vorsitz von DI Sascha Bradic (NMPB Architekten Wien) wurde das Projekt von 
Architekten Thaler & Thaler Ziviltechniker GmbH am 23. April 2018 in einer 
Jurysitzung als bestes Projekt, prämiert.

Die Bebauung definiert eine klare Struktur und eine neue Stadtkante mit
unterschiedlichen Funktionsbereichen. Sieben Baukörper bieten so vielfältige Wohn-
und Außenraumsituationen und stehen als sogenannte „Stadtvillen“ in privaten den 
Häusern zugeordneten Vorgärten. Angeboten werden sowohl Mietwohnungen,
gefördertes Eigentum und geförderte Miete mit Kaufoption.

Quartier am Klosterberg: Die Alpenland plant und realisiert 101 Woh-
nungen mit kurzer, attraktiver Anbindung ans Stadtzentrum.

wohnen in neulengbach
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3034 Maria Anzbach │ Hartwichgasse 25 │ + 43 2772 51497 │elektrotechnik@pongratz.co.at

www.pongratz.co.at

WIR SIND DIE GUTEN ELEKTRIKER
Als gute Elektrotechniker ist uns die Qualität unserer 
Arbeit, der verarbeiteten Materialien und vor allem die 
Qualität der Beziehung zu unseren Kunden wichtig.  
Auf Grund unserer Erfahrung finden wir immer indivi-
duelle, kreative und ästhetisch ansprechende Lösun-
gen, termintreu.

ELEKTROINSTALLATIONEN
BLITZSCHUTZ LICHTINSTALLATION

REPARATUR & SERVICE ALARMANLAGEN

NETZWERKE (EDV) BLITZSCHUTZANLAGEN

0664 13 13 006

Pongratz_130x196_gl_F39L.indd   1 18.05.18   11:45

SHR Laser-Haarentfernung

Beautyhaus Wimmer
Kosmetikinstitut & Solarium Neulengbach 

www.beautyhaus.at - Tel. 02772 56890

SHR Laser-Haarentfernung
Dauerhafte, schmerzlose Haar-
entfernung mit Laser, für 
Damen und Herren!

Inserat Laser-Haarentfernung Blickpunkt 1 2018.indd   1 22.02.18   14:48

Vertreter der Stadtgemeinde besuchten die 16. NÖ-Tage der Offenen Ateliers in Neulengbach
Tage der offenen Ateliers

Vizebgm. Alois Heiss, Susanne Tuulikki-Riecker

Bgm. Franz Wohlmuth, Monika Dorninger, Sus-
anne Hiess, Sonja Bärner und Gerhard Hiess

Manuela Kainer, Bernhard Antes und Vizebgm. 
Alois Heiss

StR Ferdinand Klimka bei Gabriele Isik 

WEIHNACHTSAKTION
Im Dezember 2018 und Jänner 2019
zahlen Sie keine Anschlussgebühr.

Als Armbanduhr oder an der Kette   
getragen, bietet das Notruft elefon   
Sicherheit in den eigenen vier Wänden. 
Auf Knopfdruck organisiert die rund um 
die Uhr besetzte Notrufzentrale rasch und 
gezielt Hilfe. Der Anschluss ist auch ohne 
Festnetztelefon möglich. 

Notruftelefon
SICHERHEIT IM ALLTAG

Gratis Hotline 
0800 800 408 
Hilfwerk Neulengbach
T 02772/553 55

www.notruft elefon.at

Sparen 

Sie jetzt

30 Euro!

Auch dieses Jahr öffneten 
im Rahmen der NÖ-Tage der 
Offenen Ateliers zahlreiche 
Künstlerinnen und Künstler in 
Neulengbach ihre Arbeitsstätten 
und luden zum Besuch. Beein-
druckend ist das vielseitige An-
gebot des künstlerischen Schaf-
fens in unserer Stadtgemeinde!

Mit dabei waren heuer: 
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ST. PÖLTEN | Krems | Neulengbach | Amstetten | Ybbs  | WIEN

und
mehr ...

Vermessung

Grundstücksvermessung
Ingenieurvermessung
Gebäudevermessung

WWW.SCHUBERT.AT

KOMPETENT. 
EFFIZIENT. 
PUNKTGENAU.

Vertreter der Stadtgemeinde besuchten die 16. NÖ-Tage der Offenen Ateliers in Neulengbach

Keramik Kunsthandwerk aus dem Atelier 
1000blum bewunderte Vizebgm. Alois Heiss 
bei seinem Besuch bei Christine Nebosis und 
ihrem Gatten Andreas Nebosis, welcher auch 
gleich seine neueste Musik-CD „Ankommen“ 
präsentierte. 
Der Musiker feierte am 13.11.2018 das 
Album-Release-Konzert mit der SalonCapelle 
NEBOSIS im Lengenbacher Saal.

StR Ferdinand Klimka mit Matea Klimka, Mei-
na Schellander, Inge Graf und Walter Eberl

StR Ferdinand Klimka zu Besuch bei Jackie 
Komarek, Barbara Hechtl und Erich Heyduck.

Petra Traxler-Pilgram hatte StR Gerhard 
Schabschneider zu Gast.

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Verladetraining - Fohlen- und Jungpferdetraining 

Ganzheitliche Reitpädagogin -Pferdeerlebnisgruppen 
Kinderpferdecamps – Reitunterricht –  

Ringana Frischepartnerin 
 

www.miriambraunstaetter.com 
info@miriambraunstaetter.com 

0676 6604792 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Verladetraining – Fohlen- und Jungpferdetraining
Ganzheitliche Reitpädagogin – Pferdeerlebnisgruppen

Kinderpferdecamps – Reitunterricht – 
Ringanga Frischepartnerin

www.miriambraunstaetter.com
info@miriambraunstaetter.com

0676 6604792

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Verladetraining - Fohlen- und Jungpferdetraining 

Ganzheitliche Reitpädagogin -Pferdeerlebnisgruppen 
Kinderpferdecamps – Reitunterricht –  

Ringana Frischepartnerin 
 

www.miriambraunstaetter.com 
info@miriambraunstaetter.com 

0676 6604792 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

StR Gerhard Schabschneider und GR Magdale-
na Hajek besuchten Traude Steiner.
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Marthas Schuhkastl
Hauptplatz 60, 3040 Neulengbach
Telefon: 02772 - 52371
www.schuhkastl.at

Find us on Facebook!

M
A

R
T

H
A

S

S c h u h k a s t l

Hauptplatz 60
Neulengbach

NÄHMASCHINEN-VERKAUF • STOFFE • NÄHZUBEHÖR

Westermayer
• Reparaturen aller Fabrikate
• Maß- und Änderungsschneiderei
Hauptstraße 64, 3040 Neulengbach
Tel.: 0 27 72 / 526 11

NEU!
WOLLE

NEU!
Perlgarn
Mouliné-Garn

Auch die letzten Monate sind 
rasend schnell vergangen: 
Neben der Teilnahme am Be-
zirksmusikfest in Murstet-
ten wurde die ehemalige 
MV-Trompeterin Christina 
Schmatz in den Hafen der 
Ehe begleitet und Ehrenob-
mann Ing. Gottfried Reither 
zum 50. Geburtstag gratuliert.
Darüber hinaus hat sich der 
MV über mehrere Wochen in-
tensiv auf die Konzertmusik-
bewertung in Rabenstein an 
der Pielach vorbereitet.

Neue Jungmusiker beim 
MV  Obmann Elmo Bischoff: 
„Besonders stolz sind wir vor 
allem darüber, dass wir wie-

der einige Jungmusiker in 
unsere Reihen aufnehmen 
konnten. Das bestätigt auch 
unseren Weg und die Bemü-
hungen unserer Heimatge-
meinden Neulengbach und 
Asperhofen um einen quali-
tätsvollen Musikunterricht.“

Musikverein bewahrt   
traditionelle Werte  
Besonders erwähnt seien 
hier Auftritte bei Adventver-
anstaltungen in Asperhofen 
und Neulengbach sowie das 
traditionelle Turmblasen in 
der Weihnachtsnacht.
Die Musikanten werden 
auch die Tradition des „Neu-
jahrblasens“ in den Tagen ab 

dem 27. Dezember wieder 
pflegen und mit Ständchen 
musikalische Neujahrswün-
sche persönlich in die Fami-
lien bringen.
„Wir bedanken uns bereits 
im Voraus für Ihre gastliche 
Aufnahme und Ihre Spen-
den. Letztere werden wir für 
unseren Vereinsbetrieb und 
vor allem für die Anschaf-

fung von Instrumenten und 
Uniformen verwenden“, so 
Obmann Bischoff.
Abschließend bedankt sich 
der MV bei all jenen, die ihn 
während des ganzen Jahres 
unterstützen und wünscht 
allen ein frohes, besinnlich-
es Weihnachtsfest und al-
les Gute für das Neue Jahr 
2019. 

Musikverein neulengbach-asperhofen

Musikalischer Herbst
Die Wochen bis Neujahr werden für den MV 
Neulengbach-Asperhofen wie im Flug vergehen.

Bezirksmusikfest in Murstetten: Der Musikverein Neulengbach-Asper-
hofen bei seiner Marschmusikbewertung.

Bau -  &   Projektmanagement

www.kompro.at         •         +43 (0) 2772 / 53 170 16         •         o	ce@kompro.at
Umseerstraße 285, 3040 Neulengbach

Hochbau • Tiefbau • Siedlungswasserwirtschaft
Bauplanung  •  Ausschreibung  •  Bauleitung  •  Bauführung
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* Aktion gültig bis 31.01.2019 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN Produkte). 
2 Monate kein Grundentgelt auf alle Produkte bei 24 Monaten Vertragsdauer. Bei Anmeldung von complete (basic, smart, flash 
oder superior) zusätzlich eine digitale PKW Jahresvignette gratis. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsent-
gelt, Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. 
Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation 
sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

2 MONATE

GRATIS 
VIGNETTE*

0800 800 514 /  KABELPLUS.AT 

MACHT RASEND
VIEL FREUDE!

Die Energiedaten von kom-
munalen Gebäuden werden 
durch die Klima- und Ener-
giemodellregion aufgezeich-
net und laufend analysiert.
Durch eine kontinuierliche 
Berichterstattung können 
laufend Optimierungen vor-
genommen werden und die 
Energiesituation in den ein-
zelnen Gebäude nachhaltig 
verbessert werden. Dieses 
Monitoring führt zu geringe-
ren Energiekosten und weni-
ger klimaschädlichen Emis-
sionen.

Auch im Bereich der Mobi-
lität setzt die Stadtgemein-
de Maßnahmen um. Die 
vorbildliche Gestaltung der 
Stadteinfahrt mit dem beglei-
tenden Radweg, sowie der 
Aktionen rund um den Rad-
lpass sollen die Bevölkerung 
weiterhin motivieren auf kli-
maschonende Mobilität um-
zusteigen.
Die erfolgreichen Bemühun-
gen wurde vonseiten des Pro-
gramms klima:aktiv durch 
das Ministerium für Nach-
haltigkeit ausgezeichnet. 

Stadtgemeinde Neulengbach setzt Maßnahmen 
zum Klimaschutz vorbildlich um

Vorbild in Sachen Klimaschutz: Die Stadtgemeinde Neulengbach wur-
de vom Ministerium für Nachhaltigkeit ausgezeichnet. Im Bild Martin 
Ruhrhofer, Josef Ecker, Bgm. Franz Wohlmuth, STADir. Leopold Ott und 
DI Matthias Zawichowski (v.l.n.r.).

Energiebuchhaltungs-vorbildgemeinde

Die Stadtgemeinde wurde vom Land Niederöster-
reich als Vorbildgemeinde betreffend die Energie-
buchhaltung ausgezeichnet. 
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Passend zum Schiele-Gedenkjahr 2018 zeigte die Stadtge-
meinde im historischen Zellentrakt des Gerichtsgebäudes 
die kleine Ausstellung „Das letzte Gesicht - Von allen Mas-
ken, die wir tragen, ist nur die Totenmaske echt“.Der Kura-
tor, der Neulengbacher Kunsthistoriker Dr. Hannes Etzlstofer, 
zeigte auf der Suche nach dem wahren Antlitz einen histori-
schen Abriss zum Thema „Letzte Worte, letzte Verfügungen 
und Abschiedsbriefe“. Zeitgenössische Arbeiten verdichteten 
die Inszenierung zu einem kulturhistorischen Schwerpunkt. 
Lebend- und Totenmasken von Dichtern, Musikern, Ma-
lern und historischen Größen ergänzten diese sehenswerte 
Schau. 

Ausstellung

„Das letzte Gesicht“
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Die Kauffmann-Orgel der Stadtpfarrkirche wurde zum 50. 
Regierungsjubiläum von Kaiser Franz Josef von der hiesigen 
Sparkasse gestiftet, von Johann Marcel Kaufmann für unse-
re Kirche gefertigt und zunächst bei der Jubiläumsausstel-
lung in Wien im Musikpavillon ausgestellt.
Anlässlich des 120. Jubiläums fand in der Stadtpfarrkirche 
ein Konzert statt. Wolfgang Guhswald präsentierte die Ge-
schichte der Orgel und ihre technischen Funktionen und 
klanglichen Möglichkeiten. Martina Steffl und Michael Dietl 
brachten unter dem Motto „Musica apassionata“ italienische 
Arien aus drei Jahrhunderten (Sacarlatti, Caldara, Paisiello, 
Händel, Vivaldi, Mozart, Rossini) zu Gehör und begeisterten 
die zahlreichen Konzertbesucherinnen und -besucher. 

Konzert zum 

120-Jahr-Jubiläum

Jubiläumskonzert: Wolfgang Guhswald, Martina Steffl, Michael Dietl, 
Josef Frank, Bgm. Franz Wohlmuth, StR Ferdinand Klimka und Pfarrer 
GR Mag. Boguslaw Jackowski feierten gemeinsam mit zahlreichen 
Konzertbesucherinnen und -besuchern „120 Jahre Kauffmann-Orgel“.
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Ausstellungseröffnung: OSR Gerhard Hiebner, Checo Sternek, 
Elisabeth und Hannes Etzlstorfer, Kulturstadtrat Ferdinand Klimka und 
Bgm. Franz Wohlmuth (v.l.n.r.) bei der Ausstellungseröffnung, die von 
OSR Hiebner und Elisabeth Etzlstorfer musikalisch umrahmt wurde.

Zu den gesellschaftlichen Höhepunkten in Neulengbach ge-
hört das Neujahrskonzert mit dem Tonkünstler-Orchester. 
2019 findet es am Samstag, dem 12. Jänner, wie gewohnt in 
der Aula des Schulzentrums Neulengbach statt. Konzertbe-
ginn ist um 18:00 Uhr.
Die Musikerinnen und Musiker des Tonkünstler-Orches-
ters werden diesmal unter der Leitung von Dirigent Vinzenz 
Praxmarer und mit Bariton Stefan Zenkl die allerbesten 
Wünsche zum neuen Jahr überreichen. Kostbarkeiten aus 
Oper und Operette, kombiniert mit effektvollen Klassikern 
der Orchesterliteratur, bilden ein schillerndes Mosaik voller 
liebgewonnener Melodien.
Die Karten sind in den Trafiken, im Infobüro und in der 
Stadtgemeinde Neulengbach zum Vorverkaufspreis von 
EUR 32,– und an der Abendkasse um EUR 37,– erhältlich. 
Einlass ist ab 17:00 Uhr. Es herrscht freie Platzwahl. Für ei-
nen Imbiss sorgt wie immer das Team der Bäckerei Berger. 

neujahrskonzert mit den tonkünstlern

Start ins Kulturjahr

Neujahrskonzert 2019: Unter der Leitung von Dirigent Vinzenz 
Praxmarer und mit Bariton Stefan Zenkl werden auch 2019 wieder 
die Musikerinnen und Musiker des Tonkünstler-Orchesters musikali-
sche Neujahrswünsche überbringen.

12
j ä n n e r

Neulengbach

dienstag
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Rückblick

Der bunte Bogen spannte 
sich über Vorträge und Film-
vorführungen, eine Lesung 
und ein Symposium, Ausstel-
lungen, ein Stationentheater 
bis hin zu einer Performance 
mit Alan O‘Cain im Zellen-
trakt des Gerichtsgebäudes.
Ohne die Initiative und den 
Einsatz nachstehender Ein-
zelpersonen, Vereine und 
Kulturschaffende wäre die-
ses Programm nicht möglich 
gewesen. Ein großer Dank 
gebührt dem Verein für die 
Geschichte von Neulengbach 
und Umgebung, DI Günter 
Wagensommerer, Dr. Ales-

sandra Comini, der Stadtbi-
bliothek Neulengbach unter 
der Leitung von Ewald Furt-
müller, Dr. Hannes Etzelstor-
fer, Christa Berger, dem Pro-
jektteam „Frauenwelten im 
Wandel“, dem Kindergarten 
Neulengbach Stadt und der 
Mehrstufenklasse der Volks-
schule Neulengbach, der 
Egon Schiele Research Soci-
ety, der Galerie Am Lieglweg 
mit Mag. Dr. Ursula Fischer, 
Mag. Carl Aigner und GRAF+-
ZYX, der VHS Neulengbach 
sowie der Kulturvereinigung 
Neulengbach.
Ausklingen wird dieser Ver-

anstaltungsreigen mit der be-
merkenswerten Ausstellung 
„Egon Schiele 100. Todestag 
– Originalwerke und Doku-
mente aus der Sammlung 
Gradisch“ im Museum Re-
gion Neulengbach, die noch 
bis 2. Dezember geöffnet ist, 

sowie mit einer Vernissage 
in der Galerie am Lieglweg 
mit Harald Wiesleitner und 
Natascha Auenhammer mit 
„Schielefotos – anders“.

DI Ferdinand Klimka
Kulturstadtrat

Egon Schiele-Gedenkjahr in Neulengbach
Neulengbach, eine der Wirkungsstätten von Egon 
Schiele, widmete diesem Ausnahmekünstler im 
Gedenkjahr anlässlich seines 100. Todestages 
eine Reihe von Veranstaltungen.
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Isabella Woldrich

www.kabarettwoldrich.at Besuchen Sie mich auf Facebook!

MÄNNER-
SCHNUPFEN
DAS WAHNSINNIG

GESUNDE BEZIEHUNGS-

KABARETT!

StR Ferdinand Klimka, DI Günter Wagensommerer, Lilly Heiss,  
Dr. Hannes Etzlstorfer, Elfriede Furtmüller, Elisabeth Sega, Ewald Furt-
müller, Elisabeth Etzlstorfer, Christiana Klimka, Viviane Derntl, Reinhard 
Linke, Robert Hofmann, Ursula Hofmann und Robert Sega (v.l.n.r.) nach 
der Lesung „Egon Schiele - Briefe“
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l

MITTWOCH 13.2.2019, 19:30 Uhr
VVK 24,–/AK 27,–
LENGENBACHER SAAL
EINLASS: 19:30 UHR
KARTEN: TRAFIKEN IN NEULENGBACH, INFOBÜRO, 
STADTGEMEINDE NEULENGBACH
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Geburten, Sterbefälle, Hochzeiten, Gratulationen

Gärtnerei Kraic
Ulmenhofstraße 123 I 3040 Neulengbach

T 02772/52131 I F 02772/52131–4
blumen@gaertnerei–kraic.com I www.gaertnerei-kraic.com

• Viel Auswahl im großen
Verkaufsgelände

• Großer Kundenparkplatz
• Große Einkaufswagen

Tradition . Qualit�t . Service

ERLEBNIS-
EINKAUFEN

Ins_blickpunkt08:Layout 1  26.08.2008  13:42 Uhr  Seite 1

GEBURTEN
Gschlad Miriam
Zymny Elisabeth
Pfaffinger Nora
Engelbrecht Jonas
Gindl Larissa
Miklusiak Oskar
Ruhmer Xaver
Krischke Sebastian

STERBEFÄLLE
Herzog Leopold
Roch Michaela
Winter Wilhelm
Semerad Robert
Hörtinger Ursula
Keindl Gertrude
Sturm Leopold
Haslinger Josef
Piontek Adele
Petrus Franz
Brenner Annelis
Krill Walter
Hofko Adolf
Müller Thomas

EHESCHLIESSUNGEN
Dimitri Natroshvili – Nato Oragvelidze 
Dipl.-Ing. Heinz Bilek - Michaela Neuwirth
Michael Großberger – Heidelinde Cantonati
Karl Vašek – Karin Rössler
Steinbichler Matthias – Zöllner Birgit
Ing. Mag.(FH) Andreas Binder – Mag.rer.soc.oec. Stefanie 
Marianne Havliček
Mag. med. vet. Raphael Kurt Angerer – Larissa Engleitner
Hannes Kieberger – Scheibelreiter Kathrin, BA MA
Jochen Nikolas Haindl – Anita Orosz
Domenico Volkert – Stephanie Saboy
Dipl.-Ing. (FH) Michael Manfred Höllerschmid – Erika Ingrid 
Maria Wagner
Andreas Franz Rebl – Kerstin Carola Kuhn, BSc
Karl Werner Cerny – Ricarda Matheisl
Konrad Köck – Ingrid Eveline Bildstein
Gerald Wallner – Martina Braun
Marc Ernst Jost – Maria Rudolfine Wagner
Manfred Franz Lang – Karin Rauscher
Karl Hinterhofer – Walpurga Juliane Lashofer
Manuel Tschulik – Kathrin Susanne Zelenka 

Fliesen&Öfen,  die  BEEINDRUCKEN

office@hallach.at3040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 853040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 85

www.hallach.atwww.hallach.atwww.hallach.at
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Inseratenpreise 2019

185 x 250 mm

Farbe s/w
Einzelpreis
760,– 661,–
Jahresabo
2.433,– 1.116,–

Farbe s/w
Einzelpreis
389,– 338,–
Jahresabo
1.234,– 1.073,–

Farbe s/w
Einzelpreis
202,– 176,–
Jahresabo
642,– 559,–

Farbe s/w
Einzelpreis
102,– 90,–
Jahresabo
321,– 279,–

Einzelpreis
381,–
Jahresabo
1.217,–

Einzelpreis
194,–
Jahresabo
617,–

Einzelpreis
102,–
Jahresabo
321,–

Einzelpreis
51,–
Jahresabo
160,–

Die Preise für einen PR-Artikel bei gleichzeitiger Schaltung eines Inserates betragen:

inkl. 5 % Werbeabgabe und 20 % MwSt. betragen wie folgt:

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Frau Ilona Muhr
Ilona.Muhr@neulengbach.gv.at
+43 2772 52105-22

hoch: 90 x 120 mm
quer: 185 x 60 mm

1/1 Seite 1/2 Seite 1/4 Seite 1/8 Seite

185 x 120 mm 90 x 60 mm

Radikal-kompromisslose Ästhetik und 
Körper als formgebendes Rohmaterial 
bestimmten Die Verwaltung des vo-
yeuristischen Blicks, den Beitrag des 
TANK 203.3040.AT - GrafZyx 
Foundation zum Schiele Jahr 2018.

Sie bilden zugleich auch die Gemein-
samkeiten in den Kunstauffassungen 
von EGON SCHIELE und GRAF+ZYX im 
für manche zumindest auf den ersten 
Blick überraschenden gemeinsamen 
Auftritt im September.

Und volles Haus beim Vortrag Carl Aig-
ners zum Schaffen Schieles in Neu-
lengbach: Für alle, die aufgrund des Be-
sucherandrangs die Videoinstallation 
nicht in ihrer Gesamtheit sehen konn-
ten, ist jetzt die Dokumentation online:

https://203.3040.at/
die-verwaltung-des-
voyeuristischen-blicks/

Schiele rockt 
den TANK – 
der TANK rockt 
Schiele

Bezahlte Anzeige

Impressum:
Medieninhaber u. Herausgeber: 
Stadtgemeinde Neulengbach
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Franz Wohlmuth
Redaktion & Anzeigenannahme: 
Stadtgemeinde Neulengbach 
3040 Neulengbach, Kirchenplatz 82 
Ilona Muhr 02772/52105-22
Titelbild: Winter am Egon Schiele-Platz
Fotos: Stadtgemeinde Neulengbach, 
Monika Dietl
Grafik-Design: Message Marketing-  
und Communication GmbH
Layout & Repro: Ecker &  Partner  
Werbeagentur, Inh. DI (FH)  Yasmin  
Ecker, Neulengbach
Druck: Druckerei Eigner, Neulengbach
Redaktionsschluss für den  
Blickpunkt 1/2019: 
15. Februar 2019
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Wir bitten um Verständnis, dass im Sinne der besseren Lesbarkeit 
teilweise auf die geschlechterspezifische Formulierung verzichtet 
wird. Selbstverständlich sind Frauen und Männer gleichermaßen 
angesprochen.

Credits: Großes Foto: GRAF+ZYX/Bildrecht, kleines Foto: Peter Korrak

Kultur
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CARTER
DORRETTA

& BANDCHRISTMAS SOUL

SA
22
12

Tickets bequem online kaufen.  
In Kat. 1 mit Sitzplatzbuchung.

 www.buehne-im-gericht.at

tickets  Online. Rathaus.  
Info-Büro. Trafiken Neulengbachs.
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 Musicalstar

live in concert

fr
23
11

gandalf
& peter Aschenbrenner

Classic/World

Symphonische 
Seelenbilderfr

30
11

Beginn jeweils 19:30 Uhr, Einlass 18:45 Uhr.  
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Aula Schulzentrum Neulengbach

Neujahrskonzert mit dem Tonkünstleror-
chester Niederösterreich
VVK 31,– AK 37,–
18:00 Uhr 

Galerie am Lieglweg

Vernissage zum Abschluss des Schielejahres
mit Fotografien von Harald Wiesleitner und Natascha 
Auenhammer
17:00 Uhr 

Vernissage mit Helga 
Leitner
17:00 Uhr 
www.galerieamlieglweg.at

Sa
12
01

So
02
12

So
27
01

Theaterei St. Christophen

Rudi Schöller „Vormärz spricht“ 
VVK 26,– AK 28,– 
19:30 Uhr 

„Die Migrantigen“
Kino in Kooperation mit EUXXL – Die Reihe 
19:30 Uhr 

Silvesterprogramm - All you need is Love!?
Kabarett mit Gaberiela Benesch und Erich Furrer 
17:30 Sektempfang – Beginn Kabarett 18:00 Uhr 
Nach dem Kabarettprogramm Galabuffet im Gasthaus 
Lazlberger, Reservierung: 0664/9203051

Poesie x 4 – Jahreslesung des Atelier333 mit 
Musik- begleitung 
17:00 Uhr 

Da Rucizka und die Vorstadtcasanovas – Georg 
Danzer „Saubere und Schmutzige Lieder“  
19:30 Uhr 
www.theaterei.at 

Museum Region Neulengbach 

 „Egon Schiele 100. Todestag – Originalwerke 
und -dokumente aus der Sammlung Gradisch“
Geöffnet: Fr./Sa./So./Feiertag:  
10:00 – 18:00 Uhr 
bis So. 2.12.2018

Lengenbacher Saal

„Holly Jolly - Latin und Jazz Christmas  
mit La Una y Tres“ 
19:30 Uhr  

Kabarett mit Isabella Woldrich  
„Männerschnupfen“ 
VVK 24,– AK 27,–
19:30 Uhr 

Stadtkeller

Ausstellung „Das Konzept der Linie“ der NÖ ART
Geöffnet Sa. und So. von 14:00-16:00 Uhr
Bis So. 25.11.2018

Ausstellung „a matter of form“ der NÖ ART
Geöffnet Sa. und So. von 14:00-16:00 Uhr
Bis So. 31.03.2019

ATELIER333

Atelier Advent mit  
Künstlern aus der Region 
17:00 Uhr

DO
22
11

do
29
11

Mo
31
12

So
20
01

FR
15
02

sa
15
09

fr
14
09

Do
06
12

mi
13
02

sa
10
11

do
21
03

sa
24
11

nicht verpassen
neulengbacher Kulturkalender


